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Siehe Bericht der Tagung des Erziehungsrates vom 5.
September 1991. In den neuen Verordnungen zum
Volksschulgesetz des Kantons Bern soll u a verwirklicht

werden, dass nur ein/e einzige/r Schulinspek-
tor/in die Schule zu betreuen hat Neben der
allgemeinen Beratung sollen die Inspektoren/innen auch
in Teilbereichen der Fachberatung mitwirken

8 Mayer, Beat Die Schule als pädagogische Einheit
In: «schweizer schule» 6/91, S 5

9 Christen, Werner. Inspektorinnen und Inspektoren
als Anreger und Begleiter von Schulentwicklungsprozessen.

Arbeitspapier der Lehramtsschule Aargau,
Schloss Liebegg 1991, S 6
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Anmeldung zur
Seminarlehrer(innen)ausbildung
an der Universität Bern

Die Zulassungsgesuche für die Ausbildung
zum/zur

- Pädagogiklehrer(in)
- Psychologielehrer(in)
- Lehrer(in) der Allgemeinen Didaktik
- Fachdidaktiker(in)
- Bildungssachverständigen

sind bis zum 1. Juni 1992 an das Sekretariat
der Staatlichen Prüfungskommission für Lehrer

und Sachverständige der Erziehungs- und
Bildungswissenschaften, c/o Abteilung
Pädagogische Psychologie, Postfach 261, 3000
Bern 9, Telefon 031-65 82 75, zu richten.
Daselbst sind auch Unterlagen über dieses
Studium erhältlich. Weitere Auskünfte erteilen
nebst dem obgenannten Sekretariat die Herren

Prof. Dr. Jürgen Oelkers und PD Dr. Kurt
Reusser, Telefon 031 -65 83 69 und 65 82 75.
Zulassungsbedingungen sind: ein Lehrerpatent,

mindestens zweijährige Lehrtätigkeit
nach Erwerb des Lehrerpatents, Empfehlung
durch die aufsichtsführende Behörde. (Die
Universität Bern gestattet nur die Zulassung
von Lehrer(inne)n mit «regulärem, unverkürztem

Ausbildungsgang».) Das Studium dauert
mindestens vier Jahre und schliesst mit einem
Staatsexamen ab.
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